
 
Liebe Ehrenamtskoordinator:innen,  

Liebe Netzwerkpartner:innen,  

hiermit möchten wir Euch/ Ihnen wieder vielfältige gesammelte Infos, Veranstaltungshinweise 

und Neuigkeiten aus dem Beratungsforum, der Landesfreiwilligenagentur und ganz Berlin 

zukommen lassen. 

 

Neuigkeiten und Infos aus dem Beratungsforum Engagement für Geflüchtete (BfE):    

• BfE – Fortbildung: „Betzavta: Demokratie im Ehrenamt gemeinsam gestalten“ am 11.12 

von 10:00 – 14:00 Uhr  

In diesem kompakten Betzavta-Seminar erleben Teilnehmer:innen interaktiv, wie 

demokratisches Miteinander erfahrbar wird. Wie können Vielfalt, Mitbestimmung und 

Fairness im Ehrenamt gefördert werden? 

Durch interaktive Übungen und reflektierende Gespräche entdecken wir gemeinsam, 

wie demokratische Prozesse, Konfliktlösung, gesellschaftliches Miteinander, Freiheit 

und Verantwortung im Alltag gelebt werden können – im Kleinen wie im Großen. Für 

alle, die Lust auf lebendige Demokratie haben. 

Es gibt nur begrenzte Plätze, daher jetzt anmelden und mit unseren BfE-Referentinnen 

Irene Molina (BfE) und Julie Jankovic (BfE) Demokratie erlebbar machen! 

 

• Das BfE bedankt sich für die interessanten Projektvorstellungen beim vergangenen 4. 

Netzwerktreffen 2025. Die Dokumentation der Projekte ist nun online.   

 

….. und aus der Landesfreiwilligenagentur Berlin  

• Die Landesfreiwilligenagentur Berlin bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmende für 

einen inspirierenden 15. Stiftungstag!  

 

Interessantes, Veranstaltungen, Seminare und Fortbildungen – für EAK, Freiwillige und 

Bewohnende in Unterkünften für Geflüchtete 

• 29.11. Aktionstag „Berlin sagt Danke“: Mit diesem Tag bedanken sich der Berliner Senat, 

das Abgeordnetenhaus von Berlin und die Senatsverwaltung für Kultur und 

Gesellschaftlichen Zusammenhalt bei den vielen freiwillig engagierten Berlinerinnen 

und Berlinern. Freitickets sind hier zu bestellen.  

• moveGlobal e.V. veranstaltet im Rahmen des Projekts DIMA und in Kooperation mit der 

„Eine-Welt-Promotor:in für Migration und Entwicklung“ einen Fachtag zum Thema 

https://landesfreiwilligenagentur.berlin/bfe-kurzseminar-betzavta-demokratie-im-ehre-namt-gemeinsam-gestalten/
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/veranstaltungsdokumentationen/
https://www.berlin.de/berlin-sagt-danke/


 
„Flucht und Migration  - Perspektiven, Stimmen, Handlungsspielräume“.  Das Event 

findet am 06.12 ganztägig statt. Eine Anmeldung ist möglich unter diesen Link.  

• Kompetenznetzwerk Vietnam: Die mobile Beratung auf Vietnamesisch hat einen neuen 

Flyer zum Aushang in Unterkünften. Es werden Erstgespräche und Verweisberatung 

angeboten. Der Flyer ist auf der Webseite zu finden.  

Das Kompetenznetzwerk Vietnam lädt zudem zur „Expert:innenrunde Vietnamesische 

Asylbewerberinnen“ am 04.12  ein. Das Präsenztreffen soll zum Austausch über die 

aktuelle Situation einladen, sowohl eine Plattform für Projektvorstellung sein. Hier gibt 

es sämtliche Informationen zu der Veranstaltung zu finden.  

• DeBUG 2.0-Team: Digitaler Runder Tisch zu „Resilienz und Selbstfürsorge in der 

ehrenamtlichen Arbeit mit geflüchteten Menschen“ am Dienstag, den 02.12.2025.  

Der Runde Tisch bietet: einen kurzen Input zu Resilienz, Selbstfürsorge sowie Nähe und 

Distanz im Ehrenamt, Austauschmöglichkeiten in Kleingruppen, Raum für Fragen, 

Erfahrungen und Impulse aus der Praxis. Anmeldungen hier!  

• Das TransVer-Team bietet erneut die Fortbildung zu "Suizidalität und Umgang mit 

suizidalen Krisen" am 03.12.25 in Präsenz an. Fachkräfte werden unter anderem über 

Warnsignale, Strategien zur Gesprächsführung und Prävention und Intervention 

informiert. Diese und andere interessante Fortbildungen sind an dieser Stelle 

einzusehen.   

• DSEE #kommunalEngagiert-Online-Seminare: am 03.12. geht es um „Ressourcen teilen, 

Nutzen verdoppeln: Was man alles gemeinsam nutzen kann“ und am 04.12 um „Neu in 

der Engagementförderung. Was nun?“. 

• KulturLeben Berlin – Schlüssel zur Kultur e.V. lädt zu ihren Fachtagen vom 05.-

07.Dezember ein! Das Thema lautet: Engagiert. Inklusiv. Ankommen. Infos und 

Anmeldung hier!   

• BOX66 bietet am 05.12 eine Fortbildung zu „Täterstrategien bei häuslicher Gewalt“ als 

Präsenzveranstaltung an. Die Tagesveranstaltung richtet sich an Fachkräfte aus 

Sozialarbeit, Psychologie, Beratung und verwandten Bereichen. Die Anmeldung erfolgt 

schnell und einfach per E-Mail an mbe-box66@via-in-berlin.de.   

• cultures interactive bietet im Dezember mehrere Workshops zur 

Rechtsextremismusprävention, Meinungsfreiheit und Neutralität, sowie zum besseren 

Verständnis von „Brückennarativen zur gewaltförmigen Radikalisierung“ an.   

• Fachdialog der Berliner Fachstelle gegen Diskriminierung auf dem Wohnungsmarkt: am 

08.12 werden die Forschungsergebnisse zur Erhebung zum Thema „Informelle Praxen 

bei der Vergabe von Wohnraum“ vorgestellt. Mehr Informationen sind im Anhang auf 

dem Flyer zu finden.  

 

 

https://app.guestoo.de/public/event/dfe1f468-b5f6-4edd-af23-b5f59c1dbaf1?lang=en
https://kompetenznetzwerk-vietnam.de/
https://kompetenznetzwerk-vietnam.de/events/event/expertinnenrunde-vietnamesischer-asylbewerberinnen/
https://eveeno.com/585861672
https://transver-berlin.de/fortbildung/
https://pretix.eu/DSEE/adpfdp6/
https://pretix.eu/DSEE/ke041225-2/
https://kulturleben-berlin.de/fachtag2025/
mailto:mbe-box66@via-in-berlin.de
https://www.cultures-interactive.de/de/termine.html


 
Wissenswertes  

• Das Policy-Paper zu „Rassismus in der Pflege“ des Deutschen Zentrums für Integrations- 

und Migrationsforschung (DeZIM) ist online. Das Paper zeigt die Probleme, welche sich 

von starken Abhängigkeiten bis hin zu unzureichenden Onboarding-Prozessen strecken.  

• Wichtiger Beschluss durch das Bundesverfassungsgericht: Keine Abschiebehaft ohne 

richterliche Anordnung. Das bedeutet, dass eine richterliche Anordnung vorliegen muss, 

wenn Menschen zum Zweck der Abschiebung festgenommen und inhaftiert werden. 

Nachzulesen hier.  

• „Erfolgreiche Verfassungsbeschwerde gegen Durchsuchung in einer 

Gemeinschaftsunterkunft zum Zwecke der Abschiebung“. Das 

Bundesverfassungsgericht entschied, dass eine Durchsuchungsanordnung zwingend 

notwendig ist, wenn das Zimmer zum Zwecke einer Abschiebung durchsucht, wird.  

Nachzulesen hier.  

• Eine hohe Beschäftigungsrate unter ukrainischen Geflüchteten. Dass zeigt die 

BiB.Bevölkerungsstrudie zu Schutzsuchenden aus der Ukraine, die im Sommer 2022 

nach Deutschland geflohen sind. Darüber hinaus wurde nach Veränderungen in der 

Sozialstruktur, in der Familie und Partnerschaft und der Teilhabe und Zufriedenheit 

geschaut. Die Grundlage für diese Studie bilden über 40.000 Interviews, die seit 2022 

durchgeführt wurden. Die lesenswerte Publikation ist hier als PDF erhältlich.  

 

Förderungen, Ressourcen, …  

• Der Veranstaltungskalender 2026 des Fördermittelbüro ist online. Die ein- bis 

dreitägigen Veranstaltungen sollen dabei helfen, erfolgreiche Projektanträge zu stellen 

oder Fundraising sinnvoll anzuwenden. Dabei werden auch Hilfsmittel durch künstliche 

Intelligenz (KI) betrachtet.  

• Die Berliner Landeszentrale für politische Bildung fördert Einzelprojekte mit bis zu 6000 

Euro. Im Jahr 2026 wurden sechs Themenschwerpunkte festgelegt, welche eine 

Förderung erhalten können. Die Frist für die Einreichung der Anträge endet 15.12.2025. 

Alle Informationen sind hier zu finden.  

 

Wenn Sie/ Ihr Veranstaltungshinweise oder andere Ankündigungen haben, die wir in unsere 

nächste Infomail aufnehmen sollen, schreiben Sie/ Ihr mir gerne eine E-Mail. 

 

Herzliche Grüße aus der Landesfreiwilligenagentur Berlin  

Nina Kemmerling 

https://www.dezim-institut.de/fileadmin/user_upload/fis/publikation_pdf/FA-6436.pdf
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/bvg25-097.html
https://mediendienst-integration.de/flucht-asyl/abschiebungen.html
https://www.bib.bund.de/Publikation/2025/pdf/Schutzsuchende-aus-der-Ukraine-in-Deutschland.pdf?__blob=publicationFile&v=2#page=55
https://foerdermittelbuero.de/aktuelles-2025/
https://www.berlin.de/politische-bildung/foerderung/einzelprojekte-bis-6000-euro/


 
PS: Falls Sie/du keine Infomails mehr über unseren BfE-Verteiler erhalten möchten/möchtest, bitten wir 

um einen kurzen Hinweis. Dazu genügt eine formlose Nachricht mit dem Betreff "Abmelden" als Antwort 

auf diese E-Mail. 

Beratungsforum Engagement für Geflüchtete (BfE) 

Landesfreiwilligenagentur Berlin 

Schumannstraße 3 | 10117 Berlin 

030 847 108 793 

Bfe-west@landesfreiwilligenagentur.berlin  

https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/  

#WirMachenWeiter 

 

 

mailto:Bfe-west@landesfreiwilligenagentur.berlin
https://landesfreiwilligenagentur.berlin/beratungsforum-engagement/
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Save the date 

Zwischen Zugang und Ausbeutung: Die Rolle informeller Praxen auf dem 
Berliner Wohnungsmarkt 

Fachdialog der Berliner Fachstelle gegen Diskriminierung auf dem Wohnungsmarkt 
 
 

Am 8. Dezember 2025 findet der diesjährige Fachdialog der Berliner Fachstelle gegen 
Diskriminierung auf dem Wohnungsmarkt, Fair mieten – Fair wohnen, statt. Wir freuen uns 
sehr, Ihnen die Forschungsergebnisse der zwischen Mai 2024 und Juni 2025 von der 
Fachstelle erarbeiteten Erhebung zum Thema „Informelle Praxen bei der Vergabe von 
Wohnraum“ vorzustellen und darüber ins Gespräch zu kommen. 

Auf Grundlage von qualitativen Interviews mit Beratungsstellen und Betroffenen hat die 
Fachstelle eine Bandbreite an informellen Praxen identifiziert, welche in besonderem Maße 
Gruppen treffen, die auf dem Wohnungsmarkt ohnehin benachteiligt sind. Die Praxen reichen 
von informellen Makler- und Vermittlungsgebühren über ausbeuterische Untervermietung bis 
hin zur gewerblichen Vermietung prekärer Wohnverhältnisse. Auffällig ist, dass Ausmaß und 
Bedeutung solcher Praxen sowohl quantitativ als auch qualitativ zugenommen haben. Für 
bestimmte Wohnungssuchende stellen informelle Praxen heute die einzige Möglichkeit dar, 
Zugang zu Wohnraum zu erhalten. Dies legt nahe, dass sich ein zweiter, grauer 
Wohnungsmarkt entwickelt hat, der auf Lücken im regulären System zurückzuführen ist. 

Im Rahmen des Fachdialogs möchten wir auf Grundlage der Ergebnisse mit Interessierten aus 
Politik, Verwaltung, Wohnungswirtschaft, von Verbänden, Beratungsstellen und aus der 
Zivilgesellschaft mögliche Ansätze und Maßnahmen zum Umgang mit dem Phänomen 
diskutieren. In einer Podiumsdiskussion stehen dabei die Ausschlüsse aus dem System im 
Vordergrund und die Debatte, wie Zugänge zum Wohnungsmarkt für benachteiligte Gruppen 
verbessert und Maßnahmen gegen betrügerische Praxen implementiert werden können. 

Der Fachdialog ist öffentlich und wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 

Wann? Am 8.12.2025, 15.00 – 19.30 Uhr 

Wo? Stadtwerkstatt, Karl-Liebknecht-Str. 11, 10178 Berlin 

Wer sich jetzt schon anmelden möchte, kann eine formlose E-Mail an 
Susanna.Raab@fairmieten-fairwohnen.de schreiben. Die Anmeldung dient der besseren Planbarkeit 
der Veranstaltung und ist auch zu einem späteren Zeitpunkt noch möglich.  
  

mailto:Susanna.Raab@fairmieten-fairwohnen.de
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Vorläufiger Ablauf: 

 

14:45 Uhr Ankommen 

15:00 Uhr Begrüßung und Grußwort von Eren Ünsal, Leiterin der Landesstelle für 
Gleichbehandlung – gegen Diskriminierung (LADS) 

15:30 Uhr Vorstellung der Untersuchungsergebnisse zu informellen Praxen auf 
dem Wohnungsmarkt  

16:15 Uhr Diskussion der Ergebnisse 

16:45 Uhr PAUSE 

17:15 Uhr Podiumsdiskussion „Ausschlüsse erkennen, Zugänge verbessern und 
ausbeuterischen Praxen entgegenwirken“  

- Stephan Machulik, Staatssekretär für Wohnen und Mieterschutz  
- Jens Rockstedt, SenASGIVA, Referat Wohnungsnotfallhilfe 
- Jessica Güneri, Soziale Wohnhilfe Treptow-Köpenick 
- Kamila Furtak, Erfahrungsexpertin 
- Vertreter:in der Wohnungswirtschaft (angefragt) 

19:15 Uhr Abschluss 

19:30 Uhr Ende 

 

 


